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Schnecke – Gepard – Wanderfalke 
Das Verbundsystem als 
Reservoir für gefährdete Arten?  
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Ausgangssituation für E-Book-Metadatenverarbeitung im BVB 

Aktuelle Systemumgebung: 
  
B3Kat-Aleph mit SIKOM-Versorgungsschnittstelle zu SISIS-Sunrise-Lokalsystemen 
 
 
 zeitliche Verzögerungen bei der Metadatenbereitstellung  

 

Gründe: 

• Einspeicherung in B3Kat mit Fallunterscheidungskaskade 

• Primäre Ursache: 
Verbund-/Lokalsystemkonstellation wurde  
nicht für derart große Datenbewegungen konzipiert 

 Verarbeitungskapazität der Versorgungsschnittstelle 
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…, aber „versteckt“ vor 
zentraler Vorakzession! 

Sturzflugschnell, … 
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Verarbeitungsschritte der E-Book-Metadaten im BVB 

 

• Beschaffen und Prüfen von MARC21-Metadaten 

• Konversion ins Aleph-Format und meist Anpassen/Anreichern der Daten 

• Einstellen in die Verbunddatenbank 

• Versorgen der Lokalsysteme 

 

• Beschaffen und Prüfen von MARC21-Metadaten 

• Konversion in  MARC-XML und meist Anpassen/Anreichern der Daten 

• Einstellen in die Lokalsysteme (Suchmaschinenindex) 

• Einstellen in die Verbunddatenbank (fällt bei Wanderfalke weg) 
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Funktionsweise des Gepard-Modells 

 Grundidee 
• Einspielen von eBook-Metadaten direkt in den Suchmaschinenindex für den OPAC 

 
 
 

 Umsetzbar nur mit TouchPoint als OPAC-Lösung 
• weil Datenschnittstelle MARC-XML 

 
• Anzeige im TouchPoint im Gegensatz zu webOPAC/InfoGuide aus Suchmaschinenindex 
 Realisierung, sobald die meisten Bibliotheken auf TouchPoint umgestiegen sind 
 

 

 Nötige Programmbausteine 
• Vorbearbeitungsprogramm zur Aufbereitung der MARC-XML-Daten der Lieferanten 
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Dezentrale Anwendung des Gepard-Modells 

 Einspielung in B3Kat ausschließlich durch BVB-Verbundzentrale 
• Keine Möglichkeit, das an die Bibliotheken zu delegieren,  

da Shell-Zugang auf Aleph-Server nicht gewährt werden kann 
 
 

 Alle Vorgänge laufen auf den SISIS-Servern 
• Verwendung schon vorhandener Shell-Zugänge für Systembibliothekar*innen 

 
• Bereitstellung entsprechender Skripts durch BVB-Verbundzentrale 

 
 

 Löschen von Paketen 
• Sehr einfach und schnell durch entsprechend aufgebaute URL 

 
 

 Vorteile 
• Entlastung der BVB-Verbundzentrale 

 
• Steuerung durch Bibliothek 
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Beschluss des BVB-Verbundrats nach KEM-/KER-Vorlage 

9 

Für BVB-Bibliotheken, die einen Touchpoint betreiben bzw. von der Verbundzentrale 
hosten lassen, ist für EBS-Modelle und Lizenzmodelle das oben skizzierte Metadaten-
Einspielverfahren “Gepard” ab sofort und bis zu einer Evaluierung nach einem Jahr 
Testbetrieb obligatorisch.  
Für PDA-Modelle wird dies in Rücksprache mit den Bibliotheken individuell gelöst. 

 
Die aus dem Modell “Gepard” resultierende erhöhte Komplexität bei der Vorakzession ist 
zugunsten einer für alle beschleunigten Bereitstellung und frei werdender Kapazitäten 
für die maschinelle Einspielung konventionell gekaufter E-Books in Kauf zu nehmen oder 
durch geeignete interne Reorganisation zu reduzieren. 
 

“Gepard”-Einspielungen sind  von der zentralen E-Book-Redaktion und der 
Verbundzentrale mit transparent kommunizierter Zeitplanung auszuführen.  

gültig 
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Workshop zur E-Book-Erschließung im BVB 

• am 13.11.2019 an der Bayerischen Staatsbibliothek 

• Beteiligte: 

• Erwerbungsleiter*innen 

• Hauptverantwortliche für operative E-Book-Erschließung 

• SISIS-Systembibliothekar*innen von Bibliotheken, die das Feeding ihres 
lokalen Suchmaschinenindex selbst übernehmen möchten 

• E-Book-Redaktionsteam der BSB 

• BVB-Referat Anwendungsbetreuung 

• BVB-Referat Verbundnahe Dienste 

• Ziele: 

• Austausch , Diskussion und Klärung offener Fragen 

• Festlegung des zeitnahen wie perspektivischen weiteren Vorgehens 
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Aber … was um Himmels Willen machen wir denn da? 

Ein initial manuell (durch den Start des Aleph-Imports) angestoßener, aber im 
weiteren Verlauf vollautomatisch getriggerter Workflow wird aufgeteilt … 

• … in zwei separate, … 

• … zeitlich nicht beliebig voneinander unabhängige und … 

• … manuell anzustoßende Arbeitsschritte! 

 

Einfacher ausgedrückt: 

 

Automatisierung raus, 
Wo*manpower rein! 
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Zeit, über eine Neuanschaffung nachzudenken!  

• Gepard und Wanderfalke sind nichts anderes als Workarounds … 

• … um Systeme, die nie für so volatile Datenbewegungen entworfen wurden 
wie sie für eine naive Abbildung von EBS- und PDA-Erwerbungsmodellen 
erforderlich sind, weiterhin ohne allzu große Schmerzen benutzen zu können. 

• Abgesehen von: 

• den Kopfschmerzen, die die Priorisierung von Einspiel- und 
Löschaufträgen der zentralen E-Book-Redaktion bereitet; 

• den Verrenkungen, die die Verbundzentrale vollführen muss, um trotz 
Nachwuchskräftemangel genügend „Anschieber“ stellen zu können; 

• dem Ärger, der auch weiterhin nicht ausbleiben wird, wenn gestern 
„schon“ vom Anbieter zum Download bereitgestellte Metadaten auch 
nach drei Wochen „noch immer nicht“ im B3Kat zu finden sind.   

Demoversion 12 

Arbeiten 
am Limit 
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Ausblick in die Gegenwart (zumindest andernorts) 

Next-Generation-Systeme vereinfachen den Umgang mit E-Ressourcen auf höchst durchdachte Weise:  
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ebooks@bsb-muenchen.de 
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